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Es gibt noch so viel zu tun
1 Friede sei mit euch und die Kraft Meines ewigen Geistes. Werdet stille in euch, damit Mein Geist an und unter euch wirken kann! So seid ihr auch heute wieder eingehüllt in Mein übergroßes Licht.

2 Seht Meine Kinder, bald wird alle Nacht vorbei sein und die Morgendämmerung bricht an, und ein wunderbar leuchtender Tag wird euch begrüßen. 

3 Noch steht ihr in der Zeit im äußeren Kampf. Dieser Kampf ist euch zur Bewährung gegeben. Der Kampf ist euch zur inneren Reife gegeben, damit ihr weiterschreiten könnt auf Meinem Lichtpfad.

4 Vieles begegnet euch und ist euch schon am Weg begegnet. Ihr werdet alles, was auch noch kommen mag, durch Meine Kraft überwinden. Denkt stets darüber nach! Ich bin der Herr, und bin auch der Herr eures Lebens; denn alles halte Ich in Meinen Händen.

5 So habt Vertrauen und Glauben! Lasst nie euren Glauben sinken! Zweifelt nicht an Meinem Wort, sondern glaubt, wisst und erkennt; „Ich lebe und auch ihr sollt leben!“ Ihr dürft dieses wunderbare Leben in euch erkennen, dieses Leben, das euch über alles Äußere erhebt und sich regen will in euch bis zu eurer Vollkommenheit. Denkt stets daran und strebt danach, damit ihr vollkommen werdet. Haltet dieses eine Ziel vor Augen, der Vollkommenheit zuzustreben! 

6 O seht, ihr seid heute wieder in Licht und Liebe eingehüllt. Engelwesen haben diesen Raum geschmückt, haben alles vorbereitet und ihr dürft in eurem Innern frohlocken und jubeln; denn wahrlich, Ich bin mitten unter euch. Jedes Herz und jede Seele möchte Ich mit Meiner grenzenlosen Liebe berühren. Ich möchte euch heute wieder Meine Hände auf euer Haupt legen, damit ihr den Segen, den Frieden und dieses unnennbare Glück verspüren dürft.

7 Wenn Ich mit euch bin, Meine Kinder, habt ihr da nicht alles? So habe Ich euch alle mit Meiner übergroßen Vaterliebe umfangen. So will Ich euch festhalten für alle Ewigkeiten der Ewigkeiten, so ihr gewillt seid, bei Mir zu bleiben und nicht mehr eigene Wege zu gehen, sondern euch bewusst von Mir führen lasst.

8 Seht Meine Kinder, die Zeit schreitet gar mächtig voran, und ihr braucht diese innere Führung von Mir; denn wie wollt ihr sonst in der Welt bestehen, wenn ihr nicht Meine Führung habt und Meine Weisungen euch des Weges geleiten? 

9 Noch mehr auf das Kommende möchte Ich euch zubereiten, und noch mehr euch im Inneren freimachen, damit ihr ganz frei und ungebunden werdet und von allem lassen könnt, was euch jetzt noch belastet, von alldem, was ihr noch festhalten möchtet. Löst euch von allem, was euch hindert, näher zu Mir zu kommen.

10 O wahrlich, ihr werdet einst tausendfältigen Lohn dafür empfangen, für jede Stunde, die ihr Mir gedient habt, nicht nur Mir, sondern allen Menschen. Was ihr einem Meiner geringsten Brüder tut, habt ihr Mir getan. So mag eure Liebe stets Ausschau halten: „Wo kann ich helfen, wo kann ich mich zur Verfügung stellen, wo kann ich Meinem Vater im Himmel dienen? Ihr werdet es erfahren; denn Ich weiß, ihr geht immer wieder in die Stille, in die Verbindung mit Mir. Das ist etwas Wunderbares, wenn Ich mit euch, Meine Kinder, Zwiesprache halten darf und ihr mit Mir.

11 So werden die Worte, die Ich zu euch sage, eurem Innern immer deutlicher entsteigen, werden ganz klar und rein werden. Pflegt die Verbindung mit Mir ganz innig; denn ihr wisst, in jedes Menschen Herzensmitte bin Ich zu finden. So ihr Mich in eurem Leben an die erste Stelle stellt, so wird sich alles andere fügen. Kehrt euch ab von dem, was euch nicht auf eurem Weg weiterbringt, sondern fragt Mich immer wieder: „Vater, was soll Ich tun, was möchtest Du?“ So werden sich in eurem Innern die Worte formen und in aller Klarheit vor euch erstehen. Dann dürft ihr Meinen Willen erkennen,

12 So freue Ich Mich unendlich, dass ihr heute wieder hier in diesem Kreis zusammengekommen seid. Ich habe Meine Lichtkreise auf der ganzen Erde, und jetzt, in dieser sog. Endzeit ist es doch besonders wichtig, dass ihr zusammenkommt, um zu beten und euch auszutauschen und vor allem, für Mich zu wirken, als Meine Jünger die Menschen, die suchend sind, darauf aufmerksam zu machen, dass sie einen Vater im Himmel haben, der sie liebt.

13 Auch ihr seid die ersten Schritte gegangen und habt euch gefreut, wenn man sich euer angenommen hat. So dürft ihr auch jenen behilflich sein, die den Wunsch in sich tragen, Mich zu finden, Mich zu erleben. Immer mehr wird man Meine Wahrheit erkennen. Immer mehr werden die Menschen zu Mir kommen, um Mich zu suchen; denn wenn alles das über die Erde hereinbrechen wird, was schon lange vorausgesagt wurde, dann werden sie in die Tiefe gehen und nach Mir rufen, und viele, wenn sie auch in letzter Minute kommen, werden Mich noch finden.

14 O wahrlich, seid treu und stark in eurem Herzen und überwindet alles, was sich euch in den Weg stellt! Seid wahrhaftig mit euch selbst und euren Mitmenschen und lasst euch, durch gar nichts, was auch geschehen mag, aus eurer inneren Ruhe bringen.

15 Ich will euch ein rechter Führer auf eurem Weg sein. O seht Meine Kinder, es ist so vieles, was sich bald zeigen wird, auch das, was sich schon gezeigt hat. Unaufhörlich werden die Geschehen, die ihr draußen in der Natur und auf der Erde beobachtet, weiterschreiten. Seht, es ist alles dazu da, um die Menschen aufzurütteln und aus ihrer Lethargie zu wecken, um ihnen zu sagen: „O seht, alles wird gelenkt von einer unnennbaren großen Macht, von Gott, und Gott ist über allem, weil Er alles Leben in Seinen Händen hält.

16 O seht, heute sind wieder viele kleine Engelwesen hier, die Blütenkörbchen haben und ihre Blüten über euch ausstreuen. Sie freuen sich, dass sie an der Gemeinschaft teilhaben und in eure Mitte kommen dürfen und ihr sie in eurem Innern spürt. Wie wenige Menschen spüren noch die lichten Wesen. Wie wenige Menschen glauben an die Geister der Natur. Wie wenige Menschen glauben an die Engel Meiner Himmel, und doch sind sie in nicht auszudrückenden Zahlen anwesend, wenn Menschen im Licht, im Gebet und in der Liebe zusammenkommen. Es finden sich Legionen von jenen Engelwesen ein, die bereit sind, den Menschen zu dienen und ihnen zu helfen auf ihrem Weg vorwärts zu schreiten, die bereit sind, alles in geordnete Bahnen zu lenken.

17 Die starken Wächter Meiner Himmel wirken in dieser Zeit ganz besonders auf dieser Erde mit all ihnen zu Gebote stehenden Macht, Meine sieben Urerzengel. O könntet ihr sie sehen. Könntet ihr auch das Wirken in der jenseitigen Welt sehen. Es wurde schon einmal gesagt, dass sie sich alle vorbereiten auf dieses Große. Schon einmal habe Ich gesagt, Meine Kinder: „Messt die Zeit nicht nach Stunden, nicht nach Tagen, nicht nach Jahren!“ Alles wird sich erfüllen, was ich euch kundgegeben habe. Auch die Schrift wird sich erfüllen; denn in der Hlg.Schrift wurde es schon vor zweitausend Jahren niedergeschrieben. Alles harrt der Erfüllung! 

18 Betet immer wieder für die Länder, wo dieser Unfrieden und Bruderkrieg, dieser Bruderzwist herrscht, der ungeheure Ausmaße annimmt und in das überzugehen droht, was die Menschen in große Schrecken versetzen würde! Betet für diese Länder, die nicht den Frieden haben, die wohl in ihrem Innern Mich anrufen, aber doch den Bruder hassen. Schickt immer wieder Segen und Frieden! Dieses ist sehr wichtig jetzt, in dieser Zeit. Sendet auch immer wieder Liebe, Hilfe in all jene Gebiete, die von Naturkatastrophen betroffen sind und noch betroffen werden; denn ihr wisst, dass die Reinigung weiterschreitet. Es wird keinen Stillstand geben, d.h. es muss alles zu Ende gebracht werden, was seinen Anfang genommen hat; doch ihr dürft im Frieden sein, in dem Wissen, dass ihr von den göttlichen Kräften – von Meinen Engelwesen – beschützt werdet. Ihr dürft euch stets unter diesen Schutz stellen. 

19 So wie Ich am Anfang sagte; Meine Kinder, bald wird die Nacht vorbei sein und ein leuchtender Tag wird folgen. Freut euch auf diese Zeit! Freut euch auf das Kommende! Freut auf die Zeit, wo alle überwunden haben werden. Den Meinen Überwindern will Ich die Krone des Lebens schenken. Sie werden mit Mir sein von Ewigkeit zu Ewigkeit. Ich will sie aus allen Völkern dieser Erde herausholen. Es wird eine geheiligte Schar sein, die Mich – der Ich das Lamm bin – anbeten werden. 

20 So werden auch die Heiligen des Himmels mit euch sein. Es sind jene, die schon überwunden haben, die schon alle Stufen und Ebenen durchschritten haben, die Ich erhöhen durfte und die mit an diesem großen Erlösungswerk beitragen. Sie kommen alle mehr und mehr auf die Erde. Sie werden euch spürbar und auch sichtbar werden in der kommenden Zeit. Vieles wird sichtbar werden, was jetzt noch verborgen ist. Auch für die Menschen, die Mich noch nicht angenommen haben, werden sich die Schleier lüften. Es werden zuerst die Astralwelten sichtbar werden. Für viele wird es ein großes Erschrecken geben, aber die Mich wahrhaft lieben, dürfen in die reinen Sphären des Lichts schauen. Diese reinen Sphären werden sich vor ihnen auftun.

21 O Brüder, o Schwestern, ihr habt euch aufgemacht. Bleibt nicht auf halbem Weg stehen, sondern wandert getrost eure Wege, wissend, dass Ich mit euch bin, dass Ich alles in Meinen Händen halte. So dürft ihr durch Mein Christuslicht euch selbst erkennen, so dürft ihr immer reiner und verklärter werden, bis ihr selbst ganz Licht seid, so wie Ich Licht bin, Meine Kinder. Nichts mehr kann dann dieses Licht trüben und keine Finsternis kann dem Licht etwas anhaben, da das Licht alle Finsternis durchstrahlen wird.

22 Immer wieder sage Ich, seid freudig und wohlgemut in eurem Herzen! Trauert auch nicht vergangenen Zeiten nach, sondern lebt bewusst im Jetzt! Dieses muss Ich euch immer wieder nahe legen. Entweder schweifen eure Gedanken in die Vergangenheit oder in die Zukunft fragend, was wird werden, was wird geschehen. Nein, heute ist der Tag für euch, heute soll der Tag genutzt werden, heute dürft ihr aus Mir und in Mir leben, heute dürft ihr Gutes tun. So lebt jeden Tag im Jetzt und in dem Bewusstsein, dass euch alle Hilfe zuteil wird, die ihr euch immer nur wünschen mögt, wenn ihr beharrlich in eurem Innern seid und willig, Mir auf allen Wegen eures Lebens nachzufolgen.

23 Seht, Ich bin ein lebendiger Gott und Ich möchte, dass auch ihr noch lebendiger werdet. Lobt, preist und dankt jeden Tag! Vergesst es nicht! Vergesst nicht in die Gemeinschaft mit Mir, in die Stille, ins Gebet zu gehen. Dieses muss Ich euch immer wieder nahe legen, weil der Mensch oft müde ist. Er fühlt sich oft krank, er fühlt sich verlassen, er fühlt sich überfordert, und noch so viele Dinge, die ihn vom Gebet abhalten möchten. Seht, sind es nicht die gegenseitigen Mächte, die euch in den Schlaf einhüllen möchten, die euch müde machen, und ihr versinkt in die Lethargie. 

24 O seht Meine Kinder, lasst euch in eurem Innern erwecken, werdet wahrhaft wach! So werdet ihr das Rechte tun. Mag Mein heiliger Geist euch in diesen Stunden berühren. 

25 Viele Seelenwesen sind heute in eurer Mitte, die sich hier eingefunden haben in diesen oft so trüben Novembertagen, Seelenwesen, die Hilfe suchen, die in der jenseitigen Welt nicht weiterkommen, die sich in den Astralebenen befinden. Vergesst auch sie nicht in euren Gebeten, damit sie sich lösen können und frei werden und die Hilfe Meiner Engel annehmen, darum bitte Ich euch! 

26 Betet auch für euer Land! Betet für alle Menschen, die an den Wassern wohnen, an den Küsten! Schließt sie ganz besonders in eure Gebete ein. Vor allem bitte Ich euch, noch mehr für Mich zu wirken, noch mehr für Mich einzustehen, tätig zu sein im Geist, in der Wahrheit und vor allem, dass ihr den andern das vorlebt, was Ich von euch haben möchte, dass ihr durch euer Leben Zeugnis gebt. Dieses ist wichtig, Zeugnis von Meiner Liebe zu geben, damit die Menschen Mich in und durch euch wirken sehen; denn wie können sie Mich erkennen, die vielen, die Mich nicht sehen, aber euch können sie sehen, Meine Kinder.

27 Ihr sollt wahrhaftig Zeugnis von Mir geben. Ihr sollt Lichtbringer in einer dunklen Welt sein, in einer Welt, die zu zerfallen droht, wo die äußeren Werte für die Menschen immer mehr an Gewicht gewinnen, aber die inneren Werte weggeschoben werden. 

28 Die Menschen müssen mehr zu sich finden und in ihr Inneres einkehren. Sie müssen die Schätze heben, die tief verborgen im Menschenherzen selbst ruhen, nach dem wahren Schatz des Lebens graben; denn die äußeren Schätze können ihnen bald genommen werden. Dann stehen sie mit leeren Händen da. 

29 Alles das, was ihr für Mich tut, für Meine Welt, wird ewigen Bestand haben, wird euch die wahre Heimat bereiten; denn diese Schätze, Meine Kinder, sind unvergänglich. Sie werden euch immer bleiben. Wirkt für das Gute und stärkt euren Glauben, wenn ihr schwach werdet! 

30 Ihr habt Freunde, ihr habt Brüder, ihr habt Schwestern. Tauscht euch aus! Behaltet euer Leid und alles, was euch bedrängt, nicht für euch, sondern betet darüber! Verbindet euch in der wahren Herzensliebe! Heißt es nicht, dass geteiltes Leid den Menschen frei macht, dass geteiltes Leid nur halbes Leid ist? 

31 So steht fest in dieser Welt! Bleibt fest und stark in eurem Glauben! Lasst euch durch nichts – was auch immer geschehen mag – beirren! Verbleibt in der Liebe und lasst euch nicht das Köstliche rauben, den goldenen Samen, welches Mein Wort ist, welches ich euch immer wieder schenke.

32 Wie oft habe Ich schon gesagt, Meine Kinder: „Streut den goldnen Samen Meines Wortes aus, damit er tausendfältige Frucht bringen kann, und ihr selbst wollt doch auch Früchte für die Ewigkeit bringen. Wo mag dieser Same aufgehen? Mag dieser Same noch viele Menschenherzen erfassen, damit sie frei werden und sich von der Materie immer mehr lösen können, damit sie das einzig Wahre erkennen, nämlich, dass alles Leben aus Mir kommt und in Meinen Händen ruht und Ich ihr ewig liebender Vater bin, der alle bei Sich haben möchte, der ausgegangen ist, alle zu suchen und zu sammeln, damit es eine Herde und ein Hirte wird. 

33 Große Freude wird bei euren geistigen Geschwistern sein, bei jenen, die eure Angehörigen seit Urewigkeiten sind, aber auch bei jenen, die schon aus dem irdischen Leben geschieden und hinübergegangen sind. Sie alle sorgen sich um euch und stehen euch bei, sie werden an eurer Seite sein, wann immer ihr sie ruft. 

34 O seht, Ich will euch ein geistiges Bild geben. Ich habe ein kleines Schäflein in Meinen Händen. Dieses Schäflein schmiegt sich voll Vertrauen an Meine Brust. O Meine Kinder, möchtet auch ihr wie dieses Schäflein werden, Schutz und Hilfe suchend an Meiner Brust, voll Liebe sich an Mich schmiegend; denn Ich halte euch mit Meinen beiden Vaterarmen an Meinem Herzen geborgen.

35 Noch ein Wort, was Ich euch schon sooft sagte: „Werdet wie die Kinder!“ Die Kinder fragen nicht nach dem Heute oder Morgen. Sie nehmen die Hände des Vaters, weil sie wissen, dass der Vater sie liebt und sie recht führen wird, dass sie keine Furcht zu haben brauchen, was auch geschehen wird. In diesem starken Glauben und Vertrauen möchte Ich euch alle haben. 

36 So wird alles von euch abfallen, was euch jetzt noch belastet, alle Kümmernisse und Sorgen. Legt sie ab, Meine Kinder! Ich weiß, Ich kann tief in eure Herzen hineinsehen. Ich sehe euer Flehen. Ich erhöre eure Bitten und weiß um eure Sorgen und Probleme. Manchmal türmen sie sich haushoch vor euch auf.

37 Ist es wirklich wert, hier seine ganze Kraft damit zu vergeuden? Ist es wirklich wert, sich so sehr um das Irdische abzutun? Ist es nicht viel wichtiger, sich um das Himmlische, um das ewig Bestehende zu kümmern? 

38 Ihr alle, die ihr hier seid, seid nicht von dieser Erde, und ihr seid euch dessen bewusst. Ihr habt in eurem Innern das Erahnen, das Erfühlen, das Erkennen. Noch mehr werdet ihr erleuchtet werden und die Dinge erspüren und erfassen. Noch mehr wird sich „Meine innere Welt“ auftun, je mehr ihr bereit seid, in diese Welt einzugehen, d.h. euch in euer Inneres zu versenken, damit sich diese geheiligte reine Welt vor euch auftun kann. 

39 Ich sage euch, eure inneren Sinne werden sich noch mehr entwickeln. Ich habe es euch schon so oft gesagt, aber glaubt auch daran! Handelt aber auch danach; denn darauf kommt es an, auf euer Tun. 

40 Alles kann Ich euch erschließen und auftun, wenn ihr euer ganzes Leben danach ausrichtet und Mein Wort in eurem Leben verwirklicht und jeden Tag ganz bewusst mit Mir lebt. 

41 Freude will Ich euch schenken und himmlisches Glück dürft ihr erahnen. Weshalb tragen manche unter euch noch Trauer in ihrem Herzen. Seht, euer König und Meister, euer Bruder Jesus ist in eurer Mitte. Warum seid ihr traurig und kleingläubig, Meine Kinder? Strahlend dürft ihr sein, strahlend für Mich werden, Zeugnis geben von diesem wunderbaren, inneren Leben, von dem die Weltmenschen keine Ahnung haben, weil sie ihr Sinnen und Trachten nach außen richten.

42 Je mehr sich der Mensch abkehrt von all diesen Dingen, die ihn nicht weiterbringen auf seinem geistigen Weg, desto mehr wird er in seinem Innern vorwärtskommen.

43 Immer wieder spreche Ich euch an und immer wieder unterweise Ich euch. Es gibt noch so viel zu tun. Merkt euch diesen Satz: „Es gibt noch so viel zu tun an euch selbst und auch an den anderen Menschen!“ Wirkt, Meine Kinder, solange es Tag ist! Damit meine Ich ,dass die Zeit, die euch verbleibt, noch mehr genützt werden sollte. Ihr dürft es in eurem Inneren erfühlen und auch erkennen.

44 Über einige Herzen freue Ich Mich ganz besonders, ihnen sei Mein Dank für ihre Liebe, für ihre Zuversicht, für ihren Glauben, den sie Mir entgegenbringen und ihr wahres Bemühen. 

45 Wieder sage Ich: „Freuet euch, denn Freude ist Leben!“ Ihr geht alle der Reife entgegen. Keiner, der sich ehrlich bemüht, wird zurückbleiben. So grüße Ich auch heute alle, die Meine Worte nicht persönlich hören können, aber die niedergeschriebenen Worte lesen dürfen. Auch sie hülle Ich ganz besonders in Mein Licht und Meine Liebe ein. Verbreitet Mein Wort der Liebe! Sprecht von Mir, sprecht von eurem Vater im Himmel, der alle Menschen unsäglich liebt, der viele, sehr viele Seelen noch retten möchte; denn alle sind Seine Kinder. Alle kamen durch die Liebe des Vaters ins Dasein. 

46 So wie es in einer Rede heißt: „Niemand wird durch den Willen des Fleisches geboren, sondern allein durch Gott, den Vater, Er erschuf Himmel und Erde und alles lebendige Sein. Ihr seid Seine Schöpfung, die Er unsäglich liebt. Ihr alle werdet wieder frei! Ihr werdet die Fesseln der Knechtschaft abschütteln. Ihr werdet euch erheben gleich dem Adler in der Luft. Ihr werdet die Freiheit verspüren, das wunderbare Leben, welches Ich euch zu schenken vermag. Verbleibt in der Stille im Gebet und bringt Mir eure Gebete dar; denn Meine Engel werden sie weitertragen vor den göttlichen Thron des Vaters.

47 Meine Engel werden jetzt an euch, an jedem einzelnen wirken. Sie werden euch innere Freude und inneren Frieden schenken.

48 Seht die Erde, wie sie einst zu einem leuchtenden, strahlenden Planeten werden wird, auf dem nur Licht, Liebe und Frieden zuhause ist. Auf dieser neuen Erde werden sich dann alle als Kinder eines Vaters fühlen, als eine große Familie. Auch eure Brüder und Schwestern aus den fernen Welten, werden dann dazu gehören. Darauf freut euch! 

49 Alle seid ihr gesegnet, und auch alle, die ihr hier seid. Empfangt Meinen Vatersegen, lasst ihn tief in euren Herzen wirken. Glaubt und vertraut, und seid eins in der Liebe und im Verstehen!   Amen.
Schauung dch. E.M.: 
1. Ich habe Erzengel Michael gesehen, dann waren noch zwei Engel anwesend, einer hatte einen großen Korb mit Blumen, der streute die Blumen über uns aus. 

2. Ich sah auch den Herrn, Er segnete alle Geschwister im Raum, in seinen Armen lag ein Schäflein, welches den Kopf an seine Brust schmiegte. 

3.  Ferner sah ich meinen Vater, der schon 1945 heimgegangen ist.
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